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lV Bow€rlung und Gliederung des
Vorratsvermögens

1 Roh-, Hiltu' Lrnd Eehebssloffe

2 Unferligo Ezeugnlsse und unferlige
Leislungen

3 Feltige E?eugnisse und Waren

V. Prülungshandlungen bei der
Jahresabschlusserslellung

A116 Jahre wi€d€r: Di6 Aufstellung und die Bewertung sämt-
licher Vermögensg€genslände und Schulden, das sog.
lnventar, g€hölt für all6 Kauieut8 gemäß § 240 HGB zu
den verpflichtonden und anspruchsvollon Aufgabsn als
Grundlägo für die Jahr€sabschlusserslellung. Von beson-
derer B€deutung ist dabei die richüge Voöereilung, die
Umsetzung und nichl zulotzt di6 zutreffende Bswertung d6s
Vonatsvemög€ns, also der Bestände an Roh-. Hilfs- und
B€tiobsstoflon sowi6 d6r unferligen bzw. fodigen Erzeug-
nisse und Waren. Sie st€llt di6 Grundlago lijr d6n AnsaE
und die Bestandsveränderung in d€r Bilenz und in d€r
G€winn- und Verlustrechnung dar- Nachfolg€nd w€rd€n
grundlegende Antwort€n auf praxisrelevante Frdgen gege-
b6n.

l. lnventur: Wer? Warum? Wie?
Die lnvenlur des Vorralsvermdgens ist tiir die moistsn
Untemehmon von groß€r Eedeulung fur das Ergebnis des
laulsnden G6schäftsjahr6s, Das AUI- bzw. Nichtaufnehmen
und die jewGilige Auf- bzw. Abwedung erhöhsn oder min-
d6m das Jahroseßebnis. Dieser gewiss€ Ermessensspiel
raum kann durchaus herangezogen wsrden, um die Ergeb-
niss6 im laufenden und in den folg€nden Geschäflsjahren
zu gestalton. Dis Praxi§ orma€licht dabei unter Anw€ndung
d€r maßgeblich€n gesotzlichen voßchrifl€n unterschiedli-

che lnventuN€rfahron in Abhängigkeit vom Z€itpunkt dor
körperlich€n B€standsaulnahme:
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l. lnv€nluri We, Warum?Wie?

ll, Grundsätze der lnvenlursrslellung

lll. Leitladen fiir die in der Prarb etabliede
Stichlagsinventur

1. Vorberellungen

2. Durchfährung
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MERKBLATT

. Stlchtagslnv.ntur: Bilanzstichtag.

r Zoltllch aulgowoit.t€ Stlcht6g3tnv.ntur: inn€öatb
von zehn Tagen vorodsr nach dem Eilanzstichtag.

. Vor' oder n.chvsrlag.rtc Stlchtagslnv.nturi bis zu
dr6i Monale vor bzw. bis zu zr ei Monal€ nach d6m Bi-
lanzslichlag: werhäßig6 VoF bzw. Rückrochrung €rtor-

. Plrmän6nt6 lnv€ntur: Kombination aus buchmäßiger
und körp€rlicher Aufiahme mithilfe 6in6r Lageöuchlüh-
rung. Erforderlich ist ab€r dennoch mindsstons einmat
tähdich eins körpediche Besland$ufnahms zu e,nem
boliebigsn Z€itpunkt.

. Stlchprot€nlnv.ntur: nach § 241 HGB unler bestimm,
16n Voraus$lzungen.

ll. Grundsätze der lnventurerstsllung
Bei der Erlassung der Vonäle haben sich in der Praxis
v€r§chiedene lnv€nlurverfahren entwickglt. Es geltsn je-
doch immer die dazu maßgeblichen 9es€tzlich6n Vorschrif-
len und Grundsätz6 ordnungsmäßiger lnv€nlur.

8ei der Bewerlung des Vonatsvema€ons gilt grundsätztich
das Prlnip dor Elnzolb.w.nung. Durch ge asse V6r€in-
fachungen lässt d6r G€selzgeber unter d6n Voraus§€tzun-
gen des § 240 Abs. 3 HGB die Bildung von Foslwort€n zu.
Boi gleichartigen Vermögonsgegenständen des Vonäts-
vermirgens ist die Zusammonfassung zu einer Grupps
mitglich, welcho mit dem g€wogenen Durchschnittswed
ang€s€lzt werden kann. An€rkannte Verfahrsn sind folg€n-

r Llto-Msthod. (Last in - fi.st out)und
. Flfo-Method. (First in - lirst out).

PRAXISHINWEIS

Aus befiebswirtschaltlichen Gründen ist eine ration€lle
Durchfiihrung unenässlich- Dab€i sind k6ine unzumutbaren
und außer V€fiältnis zur Bsdsulung stshenden Anforde-
rungon notw€ndig (ADS, Rochnungslogung und Pdtung
d6r Unl€mehm€n, § 240 Anm.25).

lll. Leitfaden für die ln der Praxis
etablierle Stichtagsinventur

So unlercchiedlich jsdes lJntemehmen ist, so verschi6d6n
sl€llt sich auch di6 tatsächlich€ lnv€ntaisierung dar. Oie
folgenden Chocklisten untorctülzsn zwar bei der Durchlüh,
rung d€r Stichlagslnvontur, müss€n jedoch jeweils auf d€n
Einzelfall abgeslimmt werd€n.

Zu beachlen sind hier zugelassene unt6ßchj6dliche
Wahlrechte in d6r Handels- und Sl6u6öilenz. (8MF,
Schreiben vom 12. 3. 10 - IVC 6 - S 2133/09/10001,
BSr8t2010 t s.239).

1. Vorbereltungon
Bei der Voöoroilung der Stichtagsinv€nlur sind die folgen'
dan Punkte zu boachten:

Ch.ckll3te: Voö616ltung d6r Stlchtagslnvsntur
. Fssllegung €ines veranlwortlichen lnvonlurleiters und

Konlrclleurs für Planung, Koordination, Durchführung
dor lnvontur sowie anschließende Kontrolle, Einloilung
und Schulung von Mitarb6at6m, genaue Defnition der

. Fssll€gung €in€s genau€n Temins mit Angabo dss
lnventurorls. Bsginn und Ende, erford€rliches geschult6s
Perconal; w6nn k6ine Slichlagsinvsntur erfolgl, müssen
di€ genauen Besonderhoiten bgkannt s€in

. Für die einz6ln6n B6r€ichs sind j6w€il6 zwei Personen
(ähler und Schreiboo zu ben€nnsni ggf. weilores P6r-
sonal. tulls 6s Unstimmigkeiten gibt ba/r. zur SofoneF
fassung in EDV

. Konkolle der Aulnahmelislsn: Di6 Aufnahmelisten sind
durchgängig nummeriert, um eine spät6r6 Doppslgrfas-
sung zu v€rmeiden. Des Weileren ist PlaU zu lasson tijr
Beaöeilungsvonnerke, Handzeichen des Auärahme-
teams, d€s Kontrolteurs sowi6 d6r Buchhaltung

. Bereitstellung von benötiglen Hilbmitteln (Papier,
Schr6ibmalgial, Rechenhilfsmitlel, evtl. Waagen. Maf].
bänd6retc.)

. Bekanntgabe allor lnvanturorle und aufuunehmenden
Waren; hier ist ggf. auf untemehmonssp€zifrschs Be-
sondofieiten zu achten (2. B. Produktion während d6r
lnventur)

. Fostlegung und Bokanntgabe, mit w€lch€m Werl die
Vonäte aufzunehmen sind

rend.l tlüd.topf

31675 Bückeburg

Iel: 0512295744
Fatt O51ZZt957A-5o

E-Mail: info@kanzlei-hardekopf.de

Web: ww\,r.kanzleihardekoptde
M.fä.ebook-.ordkanzleih..dekopf

9 \
v
n

Nach dem Grundsatz der Vollst?,ndigkeil sind demnach
nichl nur diej€nigen Vemö'gonsg€g€nslände zu erfasssn,
di€ zivilrschtlich dem Kaufrnann gehörGn, sondem di6jeni-
gen, die ihm nach dsr wirt3chafrllchon Slchtwols€ {2. B.
bei Eigentumsvorbehalt) zuq6ordnet werden können.

Am Abschlussstichtag sind alls unlemehmonseigenon und
fremden Voräto innerhalb d€s Untemehmensboreichs und
all€ eigenen Vorräto außerhalb des Unt€m€hmensber€ichs
zu erfas§€n, so z. B, auch Kommission§waren, schwim-
mende oder roll6nd€ Waasn.


